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I. Allgemeine Verkehrsregeln § 25 Fußgänger (2. teil)
(2) Wer zu Fuß geht und Fahrzeuge oder sperrige Gegen-
stände mitführt, muss die Fahrbahn benutzen, wenn auf dem
Gehweg oder auf dem Seitenstreifen andere zu Fuß Gehende 
erheblich behindert
würden. Benutzen zu
Fuß Gehende, die Fahr-
zeuge mitführen, die
Fahrbahn, müssen sie
am rechten Fahrbahn-
rand gehen; vor dem
Abbiegen nach links
dürfen sie sich nicht
links einordnen. (3)
Wer zu Fuß geht, hat Fahrbahnen unter Beachtung des Fahr-
zeugverkehrs zügig auf dem kürzesten Weg quer zur Fahrt-

richtung zu überschreiten. 
Wenn die Verkehrsdichte, 
Fahrgeschwindigkeit, Sicht-
verhältnisse oder der Ver-
kehrsablauf es erfordern, ist
eine Fahrbahn nur an Kreuzun-
gen oder Einmündungen, an 
Lichtzeichenanlagen innerhalb
von Markierungen, an Fußgän-
gerquerungshilfen oder auf 
Fußgängerüberwegen zu
überschreiten. Wird die Fahr-

bahn an Kreuzungen oder Einmündungen überschritten, sind 
dort vorhandene Fußgän-
gerüberwege oder Markie-
rungen an Lichtzeichenan-
lagen stets zu benutzen. 
(4) Wer zu Fuß geht, darf
Absperrungen, wie Stan-
gen- oder Kettengelän-
der, nicht überschrei-
ten. Absperrschranken
verbieten das Betreten
der abgesperrten Straßenfläche. (5) Gleisanlagen, die 
nicht zugleich dem sonstigen öffentlichen Straßenverkehr 
dienen, dürfen nur an den dafür vorgesehenen Stellen 
betreten werden.                                 14 (3)




